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Die Grundlage der IHK in Wasserrechtsverfahren

Verwaltungsvorschrift zum Vollzug des Wasserrechts

7.4.5.5.8 Weitere Sachverständige lit. m)

Handlungsanleitung zu ökologischen und energiewirtschaftlichen 

Aspekten der Mindestwasserfestlegung

Die IHK wird bei Genehmigungsverfahren von 

Wasserkraftanlagen regelmäßig als 

Sachverständige einbezogen.
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9 IHKs in Bayern – insgesamt 4.194 Wasserkraftanlagen in Bayern

Oberbayern 1.030

Niederbayern 768

Schwaben 730

Oberpfalz 714

Oberfranken 376

Mittelfranken 283

Unterfranken 226

Aschaffenburg 39

Coburg 28

Gesamt 4.194



4

Beteiligungen der IHK in wasserrechtlichen Genehmigungsverfahren

Quelle: Eigene Darstellung, Betrachtungszeitraum 01.01.2022- 30.04.2025

140 
Beteiligungen
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Beteiligungen der IHK in Wasserrechtsverfahren

Neubauprojekt Wasserrad

Neubauprojekt an best. Querbauwerk

(Ausleitungskraftwerk)

Neubauprojekt an best. Querbauwerk

(Wehrkraftwerk)

Neubauprojekt Pumpspeicherkraftwerk

Stand: 05/2025
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Laufwasserkraft in Bayern: Was ist derzeit in Planung? 

Wiederbewilligung 
69 Anlagen insgesamt 605.000.000 kWh Jahresarbeit

Neubauprojekte
13 Anlagen mit insgesamt 68.000.000 kWh Jahresarbeit

Modernisierung und Ausbau 
18 Anlagen mit zusätzlich insgesamt 18.000.000 kWh Jahresarbeit

Jahresenergieverbrauch von 220.000 Haushalten

Stand: 05/2025
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Abwägung durch Genehmigungsbehörde: Beteiligung der IHK obligatorisch

Schreiben an IHK von Genehmigungsbehörde: Aufforderung zur Abgabe 

einer Stellungnahme durch IHK
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Abwägung durch Genehmigungsbehörde: Beteiligung der IHK obligatorisch

Auszug aus Wasserrechtsbescheid:
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Zuständigkeiten der IHK und weiteren Sachverständigen

Mindestwasserfestlegung

Neubauprojekte

Energiewirtschaft

Volkswirtschaft

Klimaschutz

Wiederbewilligung WWA

IHK

FFB

Ökologie

Weitere Belange

LFV

HNB

UNB

LfU

Art des Verfahrens Öffentliche Belange TöB/Sachverständige

Weitere Verfahren*

* Die IHK ist immer zu beteiligen, sofern ein Wasserrechtsverfahren energiewirtschaftliche Auswirkungen haben könnte
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• Unabhängige Bewertung, insb. von energiewirtschaftlichen Aspekten

→ gesetzlich vorgesehen für Abwägungsprozess in Wasserrechtsverfahren

• Beteiligungen erfolgen regelmäßig in Verfahren zu

• Wiederbewilligung von bestehenden Anlagen

• Ausbau/ Modernisierung von bestehenden Anlagen

• Neubau von Wasserkraftanlagen

• Inhalt Stellungnahme findet sich regelmäßig in Wasserrechtsbescheiden wieder

IHK in wasserrechtlichen Genehmigungsverfahren
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Kontakt

IHK als Träger öffentlicher Belange Wasserkraft

Anian Pauli

Referent Wasserkraftwerke Bayern

Max-Joseph-Straße 2

80333 München

089 5116-1623

pauli@muenchen.ihk.de

wasserkraft@ihk.bayern
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Tatsächliche Verfahrensdauer nach Wasserhaushaltsgesetz < 150 kW & 

Modernisierungen
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Stand: 05/2025

>= 3
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Nur 10 % der Verfahren wurden innerhalb der vorgesehenen Zeit 

abgeschlossen 

30 % der laufenden Verfahren könnten innerhalb der 

vorgesehenen Zeit abgeschlossen werden

Mindestens 60 % der Verfahren werden oder wurden nicht innerhalb 

der vorgesehenen Zeit abgeschlossen

Bei Wiederbewilligungen: Nur 25 % der Wiederbewilligungen wurden 

innerhalb der vorgesehenen Zeit abgeschlossen

Keine Neuanlage und Modernisierung wurde innerhalb der 

vorgesehenen Zeit genehmigt

Erkenntnisse: Tatsächliche Verfahrensdauer

Stand: 05/2025

40 % der Verfahren dauern bereits doppelt 

so lange wie vorgesehen
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